
                

Medienmitteilung, 16. März 2016 
 
Reinheitsgebot-Geburtstagsfeier, ohne das Reinheitsgebot 
 
Zur Feier des 500 Jahre Jubiläums des Reinheitsgebots servieren 16 Brauereien 
und ein Blog Biere, die nicht nach dem Reinheitsgebot gebraut wurden. Der Anlass 
findet am Samstag, 23. April, in den Räumen der Bier Factory in Rapperswil statt. 
 
Seit 500 Jahren gibt es das Reinheitsgebot. Es schreibt fest, dass Bier nur mit Wasser, 
Gerstenmalz und Hopfen gebraut werden darf. Das Gebot war lange ein Gesetz in 
Deutschland und wird heute noch in Bayern durchgesetzt. Doch vielen Brauer ist es zu 
einschränkend, weswegen sie sich nicht mehr daran halten möchten. «Am besten feiert 
man das Reinheitsgebot, in dem man Biere braut, die nicht nach Reinheitsgebot gebraut 
wurden», meint Marcel Alber, Blogger bei bierversuche.ch, Vize-Schweizermeister der 
Bier-Sommeliers und Mitorganisator des Events „Wortspiele“, der in Rapperswil am 23. 
April am 500-Jubiläum des Reinheitsgebotes stattfinden wird. „Wort“ ist die englische 
Bezeichnung für Würze, mit welcher die Brauereien „spielen“. 
 
16 kreative Biere von der gleichen Würze 
Das Besondere an „Wortspiele“ ist, dass alle Brauereien mit der gleichen Würze arbeiten: 
Im Brauprozess entsteht Würze, in dem Malz mit Wasser gemischt wird und in einem 
zweiten Schritt mit Hopfen gekocht wird. «Wir haben am 12. März gemeinsam mit den 
anderen Brauern eine Würze hergestellt und durch 16 geteilt», erklärt die Brauerin Katie 
Pietsch von der Bier Factory in Rapperswil, wo die Würze hergestellt wurde. Die 
Teilnehmenden haben je 50 Liter erhalten und können nun mit der Würze machen was 
sie möchten. Einzige Bedingung der Organisatoren ist es, dass irgendetwas nicht dem 
Reinheitsgebot entsprechen darf. «Die Würze selber ist noch kein fertiges Bier, 
weswegen sich die Biere in ganz unterschiedliche Richtungen entwickeln können», so 
Sebastian Imhof von BRAUBAR, ebenfalls Organisator des Anlasses. Zum Beispiel habe 
die Art der Hefe einen grossen Einfluss oder auch wenn Früchte, Gewürze oder Kräuter 
dem Bier zugesetzt werden: «Nur weil ein Bier nicht nach Reinheitsgebot gebraut wurde, 
ist es nicht unrein», betont der Kleinbrauer aus Bern. 
 
Kleinbrauereien aus der ganzen Schweiz 
«Besonders freut es uns, dass aus fast jeder Region Brauereien dabei sind», meint 
Christian Jauslin, ebenfalls Blogger bei bierversuche.ch und Diplom Bier Sommelier. 
Unter den 17 Teilnehmenden finden sich entsprechend zwei Brauereien aus der 
Romandie (La Nébuleuse aus Renens und 7 Peaks aus Morgins), zwei aus dem Tessin 
(Sottobisio aus Balerna und Officina della Birra aus Bioggio). Die Innerschweiz wird durch 
die Adler Brauerei (Schwanden) vertreten, die Ostschweiz durch die Bier Factory 
(Rapperswil). Gesamthaft machen 16 Brauereien mit. 
 
Kontroverses Reinheitsgebot 
Während wohl jeder Brauer dem Reinheitsgebot einen gewissen Respekt zollt, andere 
dieses mit religiösem Eifer verteidigen, war es anderen schon seit jeher egal. So gibt es 
traditionelle Bierstile (z.B. Belgisches Wit oder Milk Stout) welche nach Reinheitsgebot 
nicht gebraut werden könnten. Entsprechend Kontrovers wird das Reinheitsgebot 
unterdessen diskutiert. «Es gibt viele Mythen, was das Reinheitsgebot betrifft», erklärt 



Marcel Alber. So habe das Gebot zwar für eine gewisse Qualität und Reinheit bei den 
Bieren gesorgt, die Einschränkung auf Gerstenmalz sei aber vor allem dafür, dass der 
Weizen fürs Brotbacken verwendet wurde.  

Eckdaten des Anlasses 
• Datum: Samstag, 23. April 2016
• Uhrzeit: 13.00 bis 21.00 Uhr
• Adresse: Bier Factory Rapperswil, Eichwiesstrasse 6, 8645 Rapperswil-Jona
• Hinweis: Es stehen keine Parkplätze zur Verfügung, die Brauerei ist vom Bahnhof

Jona in circa 5 Minuten erreichbar.

[[Liste aller teilnehmenden Brauereien]] 
• 7 Peaks, Morgins • BRAUBAR, Zollikofen
• Aabachbier, Lenzburg • Degenbier, Trimbach
• Adler Bräu, Schwanden • Full Measure, Bern
• Bier Ahoi, Schlieren • La Nébuleuse, Renens
• Bier Factory, Rapperswil • Officina della Birra, Bioggio
• Bierversuche.ch, Aarburg und Winterthur • Rokki, Bern
• Bierzunft Wehntal, Schöfflisdorf • Storm&Anchor Brewing Company, Kyburg
• Birrificio Sottobisio, Balerna • Strättligen Bier, Thun
• Blackwell, Burgdorf

[[Die Anlass-Reihe „Wortspiele“]] 
Der Anlass Wortspiele findet im April zum zweiten Mal statt. „Wort“ ist die englische 
Bezeichnung für Würze, mit welcher die Brauereien „spielen“. Organisiert werden die 
Events von der Berner Brauerei BRAUBAR mit Sebastian Imhof sowie dem Schweizer 
Bierblog bierversuche.ch mit Marcel Alber und Christian Jauslin. 
Die „Sonderausgabe“ Reinheitsgebot wird zusammen mit Katie Pietsch (Bier Factory 
Rapperswil) und Jan de Ruijter (Bierzunft Wehntal) organisiert. 

[[Bildlegende]] 
• Wortspiele_001: Katie Pietsch (Bier Factory) und Jan de Ruijter (Bierzunft Wehntal)

beim Einmaischen (Zugabe von Malz)
• Wortspiele_002: Patrik Feller (Strättligen Bier), Sebastian Imhof (BRAUBAR) und

Robby Collins (7 Peaks) bei der Hopfenzugabe. Im Hintergrund Christoph Kneuss
(Aabachbier) und Bierhunter Thomas Schneider (v.l.n.r.).

• Wortspiele_003: Tom Strickler (Storm&Anchor) erhält seinen Anteil Würze von Katie
Pietsch (Bier Factory)

Medienkontakt 
Christian Jauslin 
christian@bierversuche.ch  




